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Immer noch keine

&u(t ctxlciv
llleine cokalnachrichten

.Die Stimmung
in Süddenljchrand.

Baden und Bayern,
von r!ch Dsmbrswski.

Regierung den Einhaltsbefchl nicht

erlangt hätte, der Streik jet bei

gelegt worden wäre.
'

Folae der Kohlenuot.
,

Die erste grobe ftabrif, die we

fen des ttohlcnmangels ihr Ge
jchäft schließm mus-.t- e. ist die Wood
ward Candy Fabrik. Es wurden da
durch an 400 Arbeiter ' entlassen.
Schlimme Aussichten für die ZZeicr

tage. ,

Dodd durch Wahrsagen derart ti-töt-
t,

daß tn einer Anzahl .Sitzun-gen- ',

welche sie zusamnien hatten,
derselben Geld und Wertsachen ab

geschwindelt hatte. Die Dickerson

wurde schon vor einer Woche wegen
Schivindel-ie- n mit ihrer Wahrsa
gungskunst und Hellseherei verhaftet.
Sie hatten in 1310 West Vroadway
ihre Bude aufgeschlagen und berie
bcn ein einträgliches Geschäft, in
dein sie leichtbläubige Personen nach
allen Regeln der Wahrsagekunst
rupften. Es ist sehr fraglich, ob der

Kläger wi?der einen Cent von dem
Raub zurückerhält. .

zur Seite gleitete und umkippte, so

daß die Eier zerstreut wurden und

die Hühner zum großen Teil auf
und davon flogen. TaS Ehepaar
entkam ohne Verletzung.

(

. i

Tie Lrgion" nimmt' Anstosj.

Die Mitglieder dcS hiesigen Po
stens der American Legion" wollci,

ausgcfunden haben, daß Pamphlctis
in Umlauf gesetzt wurden, worii,

aufgefordert wird, den Not lei

den den Deutschen im Vaterland"
Unterstützung zukommen zu lassen.

Eol. Mat. Tinley der Kommandeur
deS Staates, hat demzufolge die

lokalen Posten" aufgefordert, die

Verteilung dieser Pamphlctte in;
Staat zu verhindern.

Ein diebischer Elcrk.
Leo. Jordan, ein früherer Ange

stelltcr'dcr Hurle.Haaö Trug Eo..
doch in letzter Zeit bei der Ogden
Wholesale Dnig Co.. ist wegen Tieb-stah- ls

in Ogden festgenommen wor-

den. Die Polizei fand in seiner Woh-

nung Drogen im Werte von $2,000.

Verliert Eier und Hühner.
Rcx Winter, eilt Farmer, der mit

seiner Frau tit einem Automobil eine

Ladung Eier und lebender Hühner
nach Colincil Bluffs bringen wollte,
hatte das Unglück, daß seine Car
auf der glatten White Pole Road"
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schmisse werde!" Es war, wie ich fpä
ter erfuhr, da Rathau, dem diese

Schicksal 'angedroht wurde. Natürlich
darf ein solche Wort nicht veraklaemei

nert werden. Dennoch war e cdarak
ter-isc- da mir während vierz'hn Ta
gen ähnliche i!vuksioe Ausflüsse der

Verstimmung zu
'

Gehör kamen. Von
rechts her wirk mit dem Antisemitis
ms gearbeitet. Allerhand antisemitische
Wintclblättchen find entstanden. Stra.
ßenöcrköuser bieten sie einem immer wie

der aufdringlich an. und tut man einen
Blick hinein, so begegnet man der wi
derlichsten Spekulation auf die niedrig
sten menschlichen Instinkte. Jn MLn.
ch:n hat der Antisemitismus, nach der

Episode der Räterepublik, zweifellos
stark zugenommen. Hier steht man übn
gen, soweit ich es aus den Gesprächen
mit den verschiedensten Gcscllschafts

schichten entnehmen konnte, einer et

waigen Wiederholung radilakcr und
kommunistischer Umtriebe mit ziemlicher

Gelassenheit entgegen, weil man die in
zwischen straff organisierte Einwohner
wehr stark genug glaubt, um allen

Ueberraschunqc von vornherein die

Spitze abzuörechcn. Trotzdem hat die

bayerische Regierung geglaubt, ih par
lamcntarische Basis erweitern zu müssen.

Iu der letzten Zeit war eine wütende
Preszfehde zwischen Zentrum und Mehr
hcitösozialsemokratie suSgebrochcn, weil
das Zentrum Kirche und Schute gesähr
det sah. Die Mchrheitssszialdemolra
tie hatte nicht übel Lust, daraufhin au
der Regierung auszuscheiden und dem
Zentrum die weitere Verantwortung zu
überlassen. Die drei Blockparteien b

riefen Lande-Parteita- ge ein, nd da
Ende vom Liede war, daß alles beim
Ulten' blieb. Der mehrheitZloziassstssche

Abgeordnete Hosfmann führt weiterhin
das Präsidium im Kabinett, und der
Bayerische Bauernbund wurde angegan
gen, jem Ministerium beizutrete. Ss
ist dos Kabmett, in seiner Grundlage
nicht unbeträchtlich erweitert, gefestigter
denn je und sieht den politischen nd
wirtschafMchen Nöten des WinterS mit
einiger Zuversicht enigegc.

Vir machen die Offerte, die von nns ansgegi-brn-
, wie wir sie

empfangen haben mit und unter iinthcif,uiig des
Bnrean für Sicherheiten. -

51,000,000.00

msßsm

1

I " (örandma .yuniv , eineifJJ&Hotelgefchäft t VlufsS
und Omaha tätig war, ist tn
Woodliine im flltet von 03 Jahren
friedlich im Tod entschlafen.'

Das runle städtische Adttschuch
wird am l. Februar in Druck er
scheinen. DaS Adreßbuch weist viele
neue Namen auf, woraus hervorgeht,
dab die Bevölkerung von Omaha
stark zugenommen hat.

Der kekannte Baukontraktor
Robert Butke hat den Kontrakt er
halten zur Errichtung des neuen

Polizcihauptquarticrs. Tie 5losten
desselben werden an $ 133,800 Be-

fragen.
Eus Nike und' Tora Demos,

zwei Griechen, wurden am Montag
auf Veranlassung des Einwander
ungsinspekior Holton verhaftet und
unter den bestehenden Gesetzen wie
der nach ihrm alten Vaterland be
fördert werden.

Jam.'s Brazok. John ?)ok und
James Mchasck wurden, im Distrikt
gericht schuldig ' befunden, in der
Nacht vom L?. September den Ge
schäftöladcn von Rosenbaum Bros.,
1314 Douglas Ctrahe, erbrochen
und beraub: zu haben.

Aus Council Bluffs.
Ein räuberischer Taxifahrer.

' Hilbert Roll, ein junger Mann
von Stanton, Ja., begab sich in Ge
schäften nach St. Joseph. Mo. Er
besuchte dabei den Vcrgnügungs
platz Lake Eontrary. Am Abend

engagierte er einen Taxifahrer, mn
ihn zur Stadt zu bringen. AIs er
eine Strecke gefahren, entpuppte der
Taximann sich als .ein Räuber und
unter Drohungen, nahm er dem
Zungen Roll seine Barschaft im B?
trag von $30 und einen Liberty
Bond ab, sogar der Gold schmuck,
den der junge Mann an sich hatte,
fiel dem Räuber zum Opfer. Ter
Vaiidit hatte sein Opfer besinnungs
los geschlagen und trug ihn alsdann
auf das Geleise der Rock Island
Bahn. Zum Glück kam kein Zug
und Roll erlangte wieder die Ve.
sinnung. Er nicldete sein Abenteuer
der Polizei, doch unter den 100
Taxifahrern war der Mann nicht zu
finden.

20 ein nd vnelanfcnde Züge
kbgcstelltt.

Infolge der 5tchlcnnot wurden 20
ein- - und auskaufende Züge der
Eisenbahnen, die in Eouncil Bluffs
und Omaha einmünden, außer Be-

trieb gestellt worden.

Knaben gehe auf die Jagd in der
, Stadt. .

Drei halberwachsene Knaben, na
mcns Wedell Underwood, Henry
Schickctanz und Walter Furler,
wurden dein Jugendrichter Capell
vorgeführt unter der Anklage, inner
halb der Stadtgrenze ihren Jagdge-lüfte- n

gcfröhnt zu haben. Die Jun-gen- s

entschuldigten sich, nicht gewußt
zu haben, daß dies verboten sei.
Der Richter ließ Gnade für Recht
walten und entließ das Kleeblatt
mit einer strengen Mahnung.
Tie Frage der wichtigsten Industrien.

Lallt einer Meldung aus Wash.
ington. ist bei 'Behandlung der

'

Brcnnstosf.Frage keine eigentliche
Klassifizierung der betroffenen Jn
dustrien gemacht worden. Wie es
scheint, wird die Sache von Fall zl,
Fall entschieden.

Der Mangel an Kohlen ist derart
groß, daß oft sehr wichtige Ge
schäfte keine 5?ohlcn erhalten kön-

nen, woraus denselben großer Scha-
den erwächst. Die Folge ist, daß viele
Fabriken den Betrieb ganz einstellen
müssen und Hunderte von Fabriks
arbcitern arbeitslos geworden sind.
Es ist anzunehmen, daß. wenn die

Radikale versuchen. de.Ga, der

Berhandlnugc, z verschleppe;
Lcwis optimistisch.

Indianapolis, 10. Tcz. Nach

oclstündiger Debatte trat eine Pau
e in den Vcrhandlungcn der Ctrei

lcr ein, um sich um 2 Uhr nachinit
i tags wieder zu rersamnicln. Präsi.
ident Leiois erklärte: Wir werden
uns wahrscheinlich heute einigen."

Alles deutet darauf hin, daß .die
Grubenleute nickt weit davon cnt
scrut sind, indessen möchte sich jeder
über dcil Wilsn'schcn Plan auZ.

sprechen; so sprach z. B. Frank Far.
rington, Präsident der Illinois (5)nt.
bcnarbcitcr, fast eine Stunde lang.

Fünf Personen im
Schneesturm vermiet

Tcnver, Colo., 1. Dez. Wah
rend des zwischen Tcnver und Chcy.
cnne herrschenden Schneefturmcs ist
von fünf Personen alle Spur ver
leren gegangen. Dieselben be

gaben sich letzten Sonntag in zwei
Automobils von Cheymne nach Ten
ver und wurden vom Schnecswrm
überrascht. Man forscht nach den
Verschollenen. Tr Umstand, dah fast
alle Telephon und Telegraphen
drahte durch die Gewalt des. Schnee
sturmes niedergerissen find, erschwert
die Nachforschungen. Tie Kraft dcö

Unwetters scheint gebrochen, denn
die Temperatur steigt.

'

,

Räumung an polen
fallenden Gebiets

Warschau. .10. Dez. Die Näu
mung des Gebiets, das von Teutsch
land unter dem vor einigen Tagen
erzielten dcutschpolnischen Uebercin
kommen an Polen abgetreten wird,
wird sieben Tage nach Unterzeich
nung des NatifikationLProtokolls des

ricdcnsdcrtragZ, morgens um ß
Uhr. beginnen. Die Besetzung durch
die Polen Zoll dann sofort erfolgen.

Morgen abend Probe
bei Dirigent Neese

Ta wegen des ohlenmangcls das
Musikhcim geschlossen ist, hat Diri-
gent Nccse beZchlossm die Proben
des Geinischtcn Cliors morgen Don-

nerstag abend in feinem Heim, 1922
Sahlcr Straße, abzuhalten. Die

Sänger und Sängcinnen sind gebe
ten, die Nord 16. oder 24. Stra
fzcnbahn zu benutzen und bis &ur

ahler Straße zu fahren. Von dort
aus sind es dann nur einige Blocks

bis zur Nccse'schen Wohnung.
Herr Neese möchte die Proben des

Vereins nicht solange unterbrechen.
da man mnncr noch mit der Mög
lichkeit eines großen Konzerts am
Tyvcsterabcnd rcäznct.

Vritish blanie U. S. for rinna
in Egnpt" lesen wir in einer großen
cngllichfprachigen Tageszeitung des
Ostens. Senator Shcrman hat vor
einigen Tagen die Ver. Staaten als
den Packesel Englands bezeichnet.
Wir haben nichts hinzuzufügen.

Jn Siratford-on-Avo- n soll eine
schule für amerikanische Jungen
angerichtet werden. Es muß also
wohl Leute geben, die der Ansicht

find, die Schulen, die m den Ver,
Staaten für amerikanische Zungen
unterhalten werden, genügten dem
Bedürfnis Englands nicht.

ES bezahlt sich, in den Klas.
fifizierten Anzeigen' der Äibune zu
'mnoncieren.

Farmer im Nntounfall verletzt.
.Eliarles McOuire. ein Z.ni'juiii.ii 4

der östlich von der Stadt wohnt,
kam in seinem Automobil zr Stadt
Nl'kilbrk'n und vrallte mit einem an
dcrn Auto, das von M. N. Venson

gefahren wurde, an der Ecke der 25.

Straße zusainmen. Beide Gefährte
wurden stark beschädigt, die Insassen
erlitten zedoch zum Gluck nur icichts

Verletzungen. Der Unfall wurde
durch die Glätte der Straße vcrur

sacht. , j
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Vorzugs!
Volltvcrt des $100 Lluteilscheiils

Vorzug bezüglich des Vermögens nnd der Tiuidriidcn

Timdenden sind anhänfend, merteljährlich zahlbar
und zwar am 11. März. It.,Juni. 11. September und
11. Tczcnlber. Nach einer Notiz von ''0 Tagen ist

der ganz? oder teÄneise Anteil einluöl'ar und nach
dem Gutdünken der 5Zoml'anie zu lIO!' obst den an

gehäuften Tividcndcn. Z

?tt'.!ec Tagkblatt.Z

Konstanz. Mitte Oktokr.
Dcm bevorstehenden- - Winter sieht man

fluch iu Süodelltschland nicht ganz ohne

Sorge entzczen, wenn man auch tcincs,
twfti jn einen tiefen Pessimismus Der

füllt. Die große Kshlennst diüclt auf
toa ganze Wirtschaft und Lerkchrsle

Ul 2 den rnclpen Ttädt? Lad-??- .

Württembergs uns Bayerns ist die Po
lizeistunde bereits ,,f II Uhr aktCai

feftgkfkilt worden. Ti Theater begin
en ihre Vorstellungen um sechs oder

ftchZeinhalb und schließen um 3 Udr;
dann hört ich der Betrieb der elcl

irischen Ctrafzenbciknen auf. Die 23s

leuchtmig ist auf daZ notdüchigste Mah
bcschräntt worden.'' Die Hotels jöa-- n

noch mit der Heizung ihrer Näumlichlci
ten. Höchstens der Lese und Konver

sationsraum ist erwärmt. Die Stirn,
niung in der Bevölkeng ist nicht e
rade gemütlich. Die Kohlcnnoj mit ihren
schwerwiegenden Folge ist aber nur
eine Ursache davon.

Andere treten hinzu. Nicht zuleht die

fortmäbrende Preisoertcuerunz infolge
Zdes schlechten Valutastandes. Die

Lwangsbewirtichaltiing hat. wenn sie auf
fcem Papier auch noch besteht, in Sud
Deutschland ziemlich ausgchört. Fleisch

tr.atlcn werden einem, wenigstens in den

TkcstaurantZ, Lherhaupt nicht mehr ab

gefordert. Brotmarken nur hin und
jeder. Die LandDirtschast liefe:! bloß

das Allernotwendigste' ab. Ungemöhn
lich viel Wird im freien Handel" an die

Konsumenten hcranzekracht. DaZ heißt,
Schleichhandel un Wucher blühen. Jn

.Bade haben diese Schicrgeschäste
, einen noch nicht dagekvcfene Grad er

zeicht. Zum Teil wird die Ware iitee
Vte Grenze aus der Schweiz und aus
' geschmuggelt. Alle

Gegenmaßnahmen der Regierung, diesem
i Uebel zu steuern, find bisher ziemlich
. fruchtlos gewesen. Die Kontrolle ist so

'streng wie nur möglich. Die Eisenbahn

'ßgt werden, oft von Station zu Sta,
.tionnach Hamster und Wuchcrwaren
durchsucht. Vergebens. Dieser oder je

' ner wird vielleicht gefaßt. Die Ware
Iwird beschlagnahmt.. Aber an dem

Schleichthandelssystem hat sich dmum
. . . .! ' "- r i v O. r cb .".

nillzis gcanoe. iizoige oes kkuu
Risikos sind höchstens die Preise gcftie

gen. Iu den letzten Tageu haben die

Eisenbahn, und Postbeamten in Karls

ruhe, ffreiburg und Konstanz große Pro
testversammlungen gegen daS Schikber
turn abhalte und vorgeschlagen, küne

Briefe, keine Pakete, lein Bshngut und
seine Telegramme zu besöchcrn. die im

Verdacht stehen, Schicbcrgeschäften zu

dienen. Tah'mgchtNde Entschließungen
bat man an die badifchen Staatsbehsr
den und an d Reichsregierung gesandt.

Die Lcbensmittelprcise find nicht we

sentlich geringer als in dea norddeutsche
fof-starte- B!aa kann zwar alles Hz

im, 1V4, Eier ant Schlagsahne im
buchen, aicx nur wer Geld in seinen

Lzntcl getan hat, kann sich diese Genüsse

leisten. Wesentlich billiger kann man
indessen in Sudbayern ktm. Vor al
lem im gelobten ALgZuer Land. Da
werden einem, ohne dasz man ein Wort

spricht, Kase, Butter und Eier in ölille
und Fülle angebokn. Das Pfund Lut
ier zu sechs bis acht Wark, Käse zu drei
Mark und Eier zu dreißig Pftnnigeu.
TaS klingt märchenhaft billig, und man

'kr kommt in die Versuchung, sich Vor
läse, einzukaufen. Aber der Bnkäuftr
übernimmt keine Vnsslichtung dafür,

.daß all die schönen Sachen nun auch

,über die nächste Bahnstation hinauslom
'.tun. Denn schon auf dem Bahnhof
wartet der Büttel, mustert dich gestren

n Blicks und heisst dich, kurz und

barsch, den Koffer zu öffnen.
DaZ allgemeine Eesprächsthema auf

der Straße und in der Eisenbahn ist die

Esscnsfrage. Die Fremden werde nicht

'llzu gern gesehen, denn sie erscheinen als

lästige Mitesser. Der Fremdenverkehr
ist daher Lberaus schränkt. Meist
darf man sich nur tageweise aufhalten.

Iu Konstanz zum Beispiel darf man
nur ein bis böchstens zwei Tage bleiben.

ÄLerdingS ficht Konstanz, durch das die

Schweizer Grenze geht, in dem Gerüche

einer üblen Schieberzentrale. Wie weit

das zutreffend ist, konnte ich natürlich
nicht nachprüfen. Als ich die erste Nacht

im Hotel verbracht hatte, wurde ich (wie

qlle anderen Zugereisten) morgens sieben

Rhr von einem Schutzmann unliebsam
auS meinem Schlummer gewebt und

:toat genötigt, im dünnen Schlasaszrlg
midj ihm nach allen Richtungen hin sus

'zullieiscrr. Als ich abends auf Grund
fort FremdenöerkchrcbesiimmuLze wie

zd abreise wollte, beschwichtigte mich

du Portier, machte eine Handbewegung,

.gd ich konnte (ahrscheinUch obgemel

bei) mrbehclligt noch weitere fünf bis

sechs Tage in Konstanz verbleikzn. Jn
"Lindau, "am anderen Ufer des Boden

seeS, zxarcn dse Terhältniff', ahnlich,

chisr vors d Hotels von der Polizei
fechziz Prrzent der Zimmer versiegelt,
um dem Zustrom dar Fremde z

'stetem. Der Pcrfoncnöerlehr hat. ach

(Eintritt dcS Herbflcö. ganz wesentlich

jNachzclassen. TaS Rcifen ist wieder er

täglich geworden. T Züze sind nicht

'mehr so übrsüllt wie im Januar, als
rnan noch weit billiger reisen konnte. -

Ueber die politischen Strämunqcn in

Cüddcutschland kann man, als Reisen

der, sich nur vsrfiÄiz azrm. Denn

man i3 vchr oder min? rf StichprS
den ezewicsen. Jmmkil? kann man
doch gewisse Tatsachen fe'ielk. wenn

fe einem immer wieder bezcen. Jn
L?dcn ist die Erdillttung über ws
Schikkr und Wuchertum ein guter Bo-de- n

für die radZale Pr?pa?cmda von

link; und von rech. Als ich in KarlZ

ruchi eine ziemlich gut gekleidet: Pas
farütn staute, welchen Zweien da rni

?!nnorkle'c8ebsi!de diene, vor dem wir

f!än!)en, wurde er gznz erregt und er

'taüttit wt: 0ta dz mU k

Holz kurrnng im Court Haus'
Tie County-Sllpcrvisorc- n haben

dem Kohlenmangcl dadurch abgehol-
fen, dasz sie die Holzfeuerung im

und dem Gefängnis
einführen. Da? Conntq hat bereits
eine Menge Holz zu diesem Zweck ge.
kauft.

Sam Zikglcr wird Bürger. .

Samuel F. Zieglcr, ein bekannter
junger Deutscher, der eine Anstellung
in einen; großen Trogengeschäft hat
und sich eines guten Nufeö erfreut,
bat eine Applikation eingereicht zur
Erlangung des Bürgerrechts.

Erwartet rine ä!)oge von Verbrechen.

Mit dem Eintritt des WbterS,
der wenig Erfreuliches biete, dürfte
Arbeitsiiiangel noch mehr fühlbarer
werden als bisher. Die hohen Le
benskostell gepaart mit Arbeiislofig- -

kett, werden dazu beitragen, daß
Verbrechen gegen Leben und Eigen
tum sich mehren. Polizeichef Jenien
sieht einer Woge von Verbrechen
entgegen.

Volle Zn der Schweiz heiraten.
, Simon Scnicrhaltcr und Frl

Anna Schmidt, 2 geborene Schivci
zer, haben sich entschlossen, t nach
ibrcm Heimatland zu reisen, um sich

dort zu verheiraten. Der Bräutigain
ist seit fünf Jahren hier' und arbeitet
bei cinem Farmer unweit von Red
Oak, während die Braut in der
Woodivard Eaudy Factory in Coun-
cil Bluffs beschäftigt war. TaS
Brautpaar ist bereits nach New
?)ork abgereist. Tie Hochzeit findet!
im ankon .'trau statt.

Eine sonderbare Klage.

George A. Dodd, ein wohlhaben
der Ranchmann von Denver, hat
Klage erhoben gegen Herrn lind
Frau Ralph Dickerson wegen Erlan.
gung von Schmucksachen von über
$1000 durch Wahrsagen Tie Mrs.
Dickerson ist eine sogenannte Hell,
schcrin'iund hatte die Gattin deZ

"WWWi!!?
William Sternberg
Deutscher Advokat

Zimmer 950.95, 4, Omaha National
Bank.Gebäude.

Tel. Douglas 962. Omaha. Nebr
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Orrie S. Hülfe C. H. T. Riesen

HÜLSE & RIEPEN
Deutsche Leicheudeftatte,

Telephon: Douglas 1 226
701 südl. lt.'. Str. Omaha. Nrbr.

Wegen einer Weihnacht?
Photographie
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Geschäftsführung
Tie Vurgcsz Nash it einer

in smaya uno war ln crsotgreiaienl eirieu unier oer jetzisi.H

Gefchaftsleitung, feit dein 12.
eines Geschäftes das im Jahre

Kapitalisienmg
VorzuAAktien . .. .$
Gewöhnliche Aktien

Tiefe Kompanie zeigt einen
ivie am 31. Juli 1919, doch
in Krnst irett mit $2.231 070

1,000,000
.$1,000,000

Aktie, der neuen Anteilscheine. Ter Ncttg 2,'er,nl'gensbesta ;

oil $1,940,880.15 ist gleich $19100 der ueiieu Vorzugs z
'

Aktien. Tie Kompanie erklärt, das; sie zu kleiner Zeit ihrc-Nett-

Vermögensbestand herabsetzen wird und mat unter hcH'j
"

Äctrag von i1 der auZstchenden Vorziigs-Aktie- . )
' ft -

Ueber die Iiebe.

Aphsnsmen eines Mannrs, der dar
über hinaus ist.

DaS Bild der ersten Liebe ist immer

rührend. Warum? Weil es fast in allen

Zonen und bei allen Charakteren gleich

ist. Daraus folgt, daß die erste Liebe

nicht die leidenschaftlichste ist.

Die Liebe i der höchsten Gesellschaft
ist Liebe om Kampf, Liebe am Spiel.

Je allgemeiner man gefällt, um fo

flüchtiger gefallt man.

Die galanten Frauen erniedrigt der

Gedanke, dc sie selbst habe und den
man von ihnen hat, nämlich der, daß sie

einen großen Fehltritt begehen.

Nichts tötet die Liebe aus Galanterie
schneller als Anwandlungen von Liebe
aus Leidenschaft.

Wenn man m der Liebe das Geld teilt,
so steigert man die Liebe; wenn man
welches gibt, tötet man sie. Man bannt
das augenblickliche Unglück und die haß
liche Furcht vor künftigem Mangel, oder

besser gesagt, man ruft die Empsindmg
hervor, daß man zu zweit ist, und die

daraus entstehende Politik? man zerstört
die Einheit.

Die Liebe, ist wie ei Fieber, das zei
Menschen gleichzeitig befällt. Wer von

beides zuerst gefundet, den langweilt der

andere gräßlich.
'

Prüderie ist Yit allcrfchlimmsie Art
von Geiz.

Die achtbarste Quelle des weibüchen

Stolzes ist die Furcht, in den Augen de

Geliebten durch irgend einen voreiligen
Schritt oder durch eine Handlung zu

verlieren, die ihm unroeibiich erscheinen

könnte.

Die Frauen glaube im ersten besten

Trottel oder in der erste besten falschen

Freundin,-di- e sich vor ihnen al treue

Dolmetscher der öffentlichen Meinung
aufspielen, die Stimme der letztere zu

vernehmen.

Schmeicheleien, die man, kleinen drei

jLHrigea Mädchen fagt, sind entschieden

das sicherste Mittel, ihi?en die Verderb

lichfte Eitelkeit anzuerziehen. Hübsch

sein ist die erste Tugend und die nütz,
Nchste in der Welt. Hübsche Kleider

haben, heißt hübsch sein.

Zart besaitete Seelen bedürfen einer

Frau gegenüber der Ungezwungenheit,
ehe sich ihre Liebe entwickelt.

Die wahre Liebe läßt den Edasken
an den als etwas AlltäglickM,

Leichtes, SchieckenloZc erscheinen, als
einfachen Gegenstand der LerMchung.
als einen Preis, den man willig für
mancherlei zahlen würde.

, m,

7 Auch der, über d'e kortwährend
gesci,impft wird, wird populär.

Es gibt Leute, : ihre Gr,:ndsätze
leichter ändern al ihre Kaprize,

ni l.:....KDWUUIUC
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Tie GcfchäftZgrwiime dieser .Kompanie waren stets sehr biy:
t

. trächtlich und es wird berechnet, dak der Nelto.Gcwinn fi.iioiisiiiinsiiiEisiEsinsinsssiniisis
I

das Ialir 1919 fünf Mal
zugs.Akticn übersteigen, die

Fällige Aktien und
Tnffi QsfniTffnirii HinrSrn

m I
im
m
m
m Von
m

Deutschland importiert
000.00 eingezogen und ausbezahlt, dieser Betrag wird denl
Ucberschufz entnommen und durch die anwachseiiden Tividei? i

? 1.000.000 f.
?l ,00,000 t;

totalen Netto Vermögensbestanlt
nachdem die neue ZZinanzicruiits

RO. olücb 00 her 9WnirtA.
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den Betrag der Jinsci, der Ve' e

neu ausgegeben wurden. pyOr
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März 1923 und dem 11. Märi,
Dieser Plan sichert dem Gcld- -
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Neu eingetroffen.
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den m den Togen vom 11.
1942 verfügbar geworden ist.
anlcger eine bestimmte Abtragung mit cinem sich stetig ta
noyenoen araeuwen,
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100 Stück
m neues

i wunderschöne

schreiben Sie wegen nähere Äuskunft für uilscr Zirkular X ?G.h '

Preis der Anteilscheine 100 und ange;
wachsene Dividenden sollen 7 ergebeif?

Mr empfchlm diese WorzugSAÜien ls eine gute Guldanlage
W- -

5

Tinner-Set- , dünnes d e u t sch e s Porzellan. Ein
Muster mit rosarotem Kranz von Blumen. Dieses

Dinnbr.Set ist $150.00 wert:

Verkaufspreis, per Set .68.00

OMAHA MERCANTILE CO.
313 Süd 14. Str., Zweiter Flur. Omaga, Nebraska. Telephon: Tonglas 3908.

THE OMAHA TRUST COMPANY V51
M
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Z ebener Erde im Omaha National Bauch Gebäude.

Telephon :!Tyler 100. Omaha, Nkbrajsa.s'
Geschäftlich verbunden mit der Omaha National Bank. r

asaBsasaflanBncnsaESzm Eft 51 V

w
,!)

V
v
i


